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Tätigkeitsbericht
der Berner Chemischen Gesellschaft

für das Jahr 1938

Es wurden in 9 Sitzungen folgende 11 Vorträge gehalten:
1. 20. Januar, Dr. W. Nowacki, Bern, „Berechnung der Isomerenzahlen

organischer Verbindungen nach Polya".
2. 10. Februar 1938, Prof. Karrer, Zürich, auf Einladung der Biochemischen

Vereinigung, „Die Bedeutung der Carotinoide und Flavine im biologischen
Geschehen".

3. Dienstag, 10. Mai 1938, gemeinsam mit der Biochemischen Vereinigung,
Prof. Langenbeck, Greifswald, „Ueber künstliche Fermente".

4. Dienstag, den 28. Juni 1938, auf Einladung der Biochemischen Vereinigung,

Prof. Feigl, Wien, „Ueber die Tüpfelanalyse, mit besonderer
Berücksichtigung medizinisch und biochemisch wichtiger Nachweise".

5. Donnerstag, den 7. Juli 1938, gemeinsam mit der Biochemischen
Vereinigung, Prof. Dr. Schoepf, Darmstadt, „Beiträge zur Frage der Entstehung
einiger Naturstoffe in der Zelle".

6. Samstag, den 5. November 1938, auf Einladung der Naturforschenden
Gesellschaft, a) Vortrag von Prof. W. Feitknecht, Bern, „Volkmar Kohl-
schütters wissenschaftliches Werk"; b) Vortrag Pd. Dr. Fonio, Langnau,
„Die Bluterkrankheit in der Schweiz".

7. Samstag, den 19. November 1938, auf Einladung der Naturforschenden
Gesellschaft Bern, a) Vortrag von Herrn Prof. Burri, Bern, „Das Phänomen
der Bakteriendissoziation am Beispiel des „bacterium coli" erläutert";
b) Vortrag von Herrn Dr. Nitschmann, Bern, „Zum Problem der
Metallkorrosion".

8. Donnerstag, den 1. Dezember 1938, Vortrag von Herrn Prof. Dr.
R. Flatt, Mühlhausen, „Probleme der Phosphatchemie".

9. Donnerstag, den 15. Dezember 1938, Vortrag von Herrn Prof. Dr.
G. Schwarzenbach, Zürich, „Radikale bei reversiblen Reduktions-Oxyda-
tions-Prozessen".
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